
Samstag, 09.30 – 11.00 Uhr Hauptvortragsraum

„Der Mensch hat sieben Leben“ – Naturheilkunde aus der Sicht der Paracelsusmedizin  
von der Geburt bis ins hohe Alter

Von Kindesbeinen an bietet die Naturheilkunde zahlreiche 
Möglichkeiten der Gesunderhaltung, aber auch zur Über-
windung von Krankheiten. In der traditionellen Heilkunde 
nach Paracelsus vergleicht man das Leben eines Menschen 
gerne mit den Jahreszeiten oder man begreift die Biografie 
als Rhythmus in Analogie zu den Gestirnen.
Olaf Rippe zeigt die Bedeutung dieser Ideen aus der Pa-
racelsusmedizin für die heutige Praxis und berichtet aus 
seinen 35 Jahren Praxiserfahrung, welche Arzneien sich 
hierbei bewährt haben.

Olaf Rippe, Heilpraktiker
Seit 1986 Heilpraktiker mit eigener Praxis in 
der Nähe von München. Seminartätigkeit, 
speziell zur Heilkunde nach Paracelsus sowie 
zur Kräuterheilkunde und Homöopathie. Mit-
begründer der Arbeitsgemeinschaft Natura 
Naturans – Traditionelle Abendländische Me-
dizin, München. Autor des Buches Heilende 
Metalle (2020), Mitautor von Heilmittel der 
Sonne (1997; Neuerscheinung 2013), Para-
celsusmedizin (2001) und Traditionelle Heil-
kräuterkunde und Phytotherapie (2006).

Samstag, 13.30 – 14.30 Uhr Hauptvortragsraum

„Stress und Neuroinflammation – die protektive Rolle von Spermidin“
Die Neuroinflammation ist ein Prozess, der durch eine Rei-
he extrinsischer und intrinsischer Faktoren getriggert wird. 
In der Folge wird einer Vielzahl neurodegenerativer Er-
krankungen Vorschub geleistet. Andererseits ist das Gehirn, 
wie man aus der Forschung inzwischen weiß, zur Regene-
ration und zur Restrukturierung (z. B. nach neurologisch 
relevanten Pathologien) fähig. Welche Rolle spielt hier die 
Autophagie und was können Autophagie-Aktivatoren wie 
Spermidin leisten?

Prof. Dr. rer. nat. Michaela Döll  
Diplom-Biologin 
Prof. Dr. rer. nat. Michaela Döll ist als ernäh-
rungsmedizinische Expertin im In- und Aus-
land seit Jahren aktiv. Als Diplom-Biologin mit 
jahrelanger Forschungstätigkeit im Fachbe-
reich Pharmazie (Pharmazeutische Biologie) 
widmet sie sich besonders den Arbeitsschwer-
punkten Pflanzen – und Vitalstoffmedizin, 
Gender Medicine, Epigenetik, Zivilisations 
– und umweltbedingte Erkrankungen. Sie 
ist Professorin an der Universität in Braun-
schweig (Fachbereich Lebensmittelchemie). 

Samstag, 15.00 – 16.00 Uhr Hauptvortragsraum

Zykluswechsel im Leben – hormonelle Dysbalance 
Das interaktive Zusammenspiel der Hormone reicht vom 
Thalamus bis in die Sexualorgane. 
Schilddrüse und Nebenniere spielen dabei eine große Rolle 
und sind besonders beansprucht in der heutigen Zeit. In 
Ihrem Vortrag geht Claudia Sinclair auf Zusammenhänge 
und Symptome der Hormone ein. Sie führt von den Labor-
befunden über die Augendiagnose hin zu einer naturheil-
kundlichen Therapie.

Claudia Sinclair, Heilpraktikerin
Praxis in Berlin mit den Schwerpunkten Au-
gendiagnose, Antlitzdiagnose, Pflanzen-heil-
kunde und Komplexhomöopathie. 
Freie Referentin für bundesweite Fachfortbil-
dungen insbesondere in Augendiagnose, Phy-
totherapie (Knospentherapie) und visueller 
Diagnostik (Antlitzdiagnostik).

Samstag, 16.30 – 17.30 Uhr Hauptvortragsraum

„Die Steine wieder ins Rollen bringen – Steinleiden von Galle und Niere“
„Steinleiden“ betreffen eine Vielzahl von Menschen. Peter 
Emmrich bespricht in seinem Vortrag die Pathogenesen 
sowohl für Nieren- als auch für Gallensteine. Es werden 
Verhaltens- und Ernährungsweisen diskutiert, die entwe-
der die Steinbildung fördern oder andererseits der Stein-
bildung entgegenwirken können. Therapieansätze für die 
naturheilkundliche Praxis mittels der Schoenenberger Heil-
pflanzensäfte (FPS) werden vorgestellt.

Dipl.-Biologe Peter Emmrich M.A.,
Facharzt für Allgemeinmedizin mit den Zu-
satzbezeichnungen Homöopathie, Naturheil-
verfahren, Akupunktur, Manuelle Medizin, 
Sportmedizin und Palliativmedizin sowie dem 
Abschluss „Biologische Medizin“ der WHO-Uni-
versität Mailand; Master of Arts für Komple-
mentärmedizin und Kulturwissenschaften der 
Viadrina-Universität Frankfurt/Oder.

Sonntag, 9.00 – 10.00 Uhr Hauptvortragsraum

 Demenz und Morbus Alzheimer – wirklich nur Alterserkrankungen?
Stoffwechselstörungen belasten aufgrund des modernen 
Lebensstils zunehmend die Organ-Funktionen des Men-
schen. Da ist es nicht verwunderlich, dass auch das Gehirn 
betroffen ist. Die Auswirkungen manifestieren sich als Er-
krankungen mit sehr unterschiedlichen Namen.  
In diesem Vortrag geht es um Demenz und Mb. Alzheimer, 
wobei die Ursachen sehr verschiedener Natur sein können. 
Beiden ist gemein, dass häufig die Summation vieler Belas-
tungen zum schleichenden Eintritt der Erkrankungen führt. 
Ziel der Behandlung müssen die Prophylaxe und der Ver-
such sein, die Vorgänge aufzuhalten oder gar rückgängig 
zu machen.

Dr. med. vet. Anita Kracke, Heilpraktikerin
Seit 1966 approbierte Tierärztin, fast 30 Jahre 
Tätigkeit in Großtierpraxen; Heilpraktikerin, 
Phyto- und Aromatherapeutin, wissenschaft-
liche Mitarbeiterin, Referentin.

Sonntag, 10.30 – 11.30 Uhr Hauptvortragsraum

Naturheilkundliche Therapiekonzepte bei Augenerkrankungen!
(z.B. Makuladegeneration/AMD, Konjunktivitis, Blepharitis, Katarakt und Glaukom, Glaskörpertrübung 
und Sehstörungen bei LONG-COVID)

Das Auge vermittelt mehr Eindrücke als jedes andere Sin-
nesorgan. Auf der Netzhaut wird das Licht gebündelt – es 
entstehen Bilder. Von der Netzhaut wandern diese über 
den Sehnerv zum Gehirn. Aus der Kombination der Bild-
eindrücke beider Augen entsteht eine räumliche Vorstel-
lung unserer Umgebung: Wir sehen! Aber leider, wie jedes 
andere Organ im Körper auch, altern auch unsere Augen; 
z.B. AMD, Katarakt und Glaukom. Es können sich aber 
auch noch andere Augenerkrankungen ergeben, gerade 
jetzt auch im Rahmen eines LONG-COVID. In dem Vortrag 
werden verschiedene Augenerkrankungen und mögliche 
naturheilkundliche Therapieverfahren vorgestellt.

Dr. rer. nat. Oliver Ploss, Heilpraktiker 
und Fachapotheker für Homöopathie 
und Naturheilverfahren
Lehrbeauftragter für Homöopathie und Anth-
roposophie an der Universität Münster (Fach-
bereich Pharmazie und Chemie).

Sonntag, 12.00 – 13.00 Uhr Hauptvortragsraum

Die Sieben Planetenmetalle – Heilkunde im Geist des Paracelsus für alle Lebensalter –
Wesentliche Einsatzgebiete potenzierter Metalle sind die 
Behandlung chronischer Erkrankungen, aber auch die da-
mit verbundene „geistige“ Prägung eines Menschen. Me-
talle bilden die Basis einer hermetischen Heilkunde nach 
Paracelsus. 
Für die Praxis ist eine Kombination mit Pflanzen sinnvoll, 
um die universelle Wirkung der Metalle auf bestimmte 
Organe und Planetenprozesse im Menschen zu lenken. Die 
Präparate der Firma metaFackler sind beispielhaft für eine 
solche Heilmittelidee im Sinne des Paracelsus. 

Olaf Rippe, Heilpraktiker
Seit 1986 Heilpraktiker mit eigener Praxis in 
der Nähe von München. Seminartätigkeit, 
speziell zur Heilkunde nach Paracelsus sowie 
zur Kräuterheilkunde und Homöopathie. Mit-
begründer der Arbeitsgemeinschaft Natura 
Naturans – Traditionelle Abendländische Me-
dizin, München. 

Samstag, 11.15 – 12.15 Uhr Workshopraum 1

Mitochondriopathien – Therapieansätze der Naturheilkunde
„Hilfe! Mein Patient scheint alle Krankheiten zu haben!“

Mitochondriopathien sind komplexe Krankheitsbilder – sie 
zu verstehen und zu differenzieren ist dagegen einfach. 
Die Zahl der Betroffenen steigt stetig. Allein in Deutschland 
sind inzwischen mehr als 4 Millionen Menschen von unter-
schiedlichen Formen betroffen.
In diesem Vortrag werden die umfangreichen körperlichen 
und seelischen Symptome, Defizite und Dysfunktionen der 
Multisystemerkrankung erläutert und anschließend ein 
ganzheitliches Therapiekonzept vorgestellt. Das Ziel ist es, 
durch vertieftes Fachwissen eine fundierte Therapie dieses 
komplexen Krankheitsbildes zu ermöglichen.

Rafiq Shahin, Heilpraktker
Studium der Psychologie, Praxistätigkeit mit 
den Schwerpunkten u.a. TCM, Chiropraktik, 
Neuraltherapie und Ozontherapie. 
Dozententätigkeit für Schmerztherapie 

Firmenforum:  
Biologische Heilmittel Heel GmbH

Samstag, 11.15 – 12.15 Uhr Workshopraum 2

Haut- und Schleimhautelastizität in den „Stoff-Wechsel-Jahren“
Aufgrund des hormonellen Wandels im Klimakterium ver-
ändern Häute und Schleimhäute ihre natürliche Feuchtig-
keit und Elastizität. Probleme werden von Augen, Nase und 
Mund, sowie dem Gastrointestinaltrakt und der Epidermis 
bis hin zu den weiblichen Fortpflanzungsorganen ge-
schildert. Die Einnahme des Sanddornöls bietet mit seiner 
besonderen Komposition an Fettsäuren (Omega 3, 6, 7 und 
9) sowie Provitamin A sehr erfolgreiche Behandlungsoptio-
nen, ohne Einfluss auf das hormonelle System zu nehmen. 
In diesem Vortrag werden Hintergrundwissen und Praxis-
beispiele mit sofort umsetzbaren Dosierungsempfehlun-
gen vorgestellt.

Kerstin Schmitz-Wolf
Heilpraktikerin, Gesundheitspädagogin, 
Kneipp-Gesundheitstrainerin und
IHK-Coach.
Bundesweit tätige Dozentin zum Thema Prä-
vention und Behandlung mit Mikronährstoffen 
und Phytotherapie.
Ihr Leitspruch „Hilfe zu Selbsthilfe: Einfache 
Anwendungen zur praktischen Umsetzung im 
Alltag erhöhen die Compliance der Patienten 
und somit den Erfolg der Behandlung.“ 

Firmenforum: Pharma Nord GmbH

Samstag, 11.15 – 13.30 Uhr Workshopraum 3

Venöse Blutentnahme und intravenöse Injektion
Wichtig für das erfolgreiche Führen einer Naturheilpraxis 
ist die theoretische und praktische Kenntnis der venösen 
Blutentnahme, um gegebenenfalls Laboruntersuchungen 
in Auftrag zu geben und/oder Patienten mit entsprechen-
den Indikationen erfolgreich mit Aderlässen zu behandeln. 
Gleichfalls ist es aus verschiedenen Gründen sinnvoll, lege 
artis intravenöse Injektionen durchführen zu können. In die-
sem Workshop werden zunächst die theoretischen Grund-
lagen dieser beiden Disziplinen vermittelt und anschließend 
wird praktisch gearbeitet. Dabei vermittelt die Referentin, 
die schon über dreißig Jahre Injektionsseminare gibt, wie 
man die Vene sicher treffen kann. Die Teilnehmer dürfen 
sich auf einen praxisnahen, interessanten Workshop freuen. 

Petra Flecken, Heilpraktikerin 
Ausbildung und Dozententätigkeit an der 
Hessischen Heilpraktikerschule Rhein-Main 
in Hochheim;seit 1986 in eigener Praxis tätig; 
Referenten- tätigkeit für die Biebertaler Blut-
egelzucht und das Hessische Fachseminar; 
Mitarbeit an einem med. Fachbuch zur Blut-
egeltherapie

Firmenforum: Hessisches Fachseminar e.V.

Anmeldung über das hessische 
Fachseminar nötig – 
Begrenzte Teilnehmerzahl!

Samstag, 12.30 – 13.30 Uhr Workshopraum 1

Das therapeutische Potential von Wacholderbeeröl voll ausschöpfen –  
Wacholderbeeröl bei dyspeptischen Beschwerden

Das Committee on Herbal Medicinal Products der euro-
päischen Arzneimittelbehörde empfiehlt Wacholderbeeröl 
zur natürlichen Behandlung dyspeptischer Beschwerden. 
Insbesondere die Beeren des Gemeinen Wacholders (Juni-
perus communis L.) sind aufgrund ihres hohen Gehaltes an 
pharmakologisch wertvollen ätherischen Ölen die Quelle 
für hochwertiges Arznei-Wacholderbeeröl. Die Herstellung 
durch nachhaltige und ressourcenschonende Verfahren ist 
dabei für die Qualität und Verträglichkeit entscheidend.

Dr. Jörg Hüve, Ernährungswissenschaftler
Wissenschaftlicher Leiter und Marketingleiter 
bei Omega-Pharma in Berlin und der Planta 
Subtil GmbH in Oldenburg. 1993 Gründung 
des Institutes für ernährungsmedizinische 
Information (ifemedi) in Oldenburg. Wissen-
schaftlicher Fachjournalist, Vortrags- und 
Referententätigkeit für Therapeuten und In-
dustrie. 

Firmenforum: Roleca Pharma GmbH

Samstag, 12.30 – 13.30 Uhr Workshopraum 2

Neues aus der Labormedizin: Diagnostik der Histaminabbaustörungen  
und begleitende Parameter

Die Histaminosen gehören zu den häufigen und komple-
xen Fragestellungen in den naturheilkundlichen Praxen. In 
der Vergangenheit beschränkten sich die Untersuchungen 
auf die Bestimmungen der Serum-DAO (Diaminooxidase). 
In der modernen Labormedizin von heute sind weiterfüh-
rende Analysen hilfreicher und ermöglichen eine gezielte 
Ableitung der Therapieoptionen. In diesem Vortrag er-
halten Sie die neuesten praxisrelevanten Informationen zu 
dieser Problematik.

Daniel Petrak, Heilpraktiker
Nach Studium der Humanmedizin (bis Physi-
kum) Vollzeitausbildung zum Heilpraktiker.
Eigene Naturheilpraxis in Mainz. Umfang-
reiche Vortragstätigkeit im In- und Ausland. 
Schwerpunktthemen Darmdiagnostik und 
Komplementäre Onkologie (Biologische Krebs-
therapie) und Nahrungsmittelunverträglich-
keiten

Firmenforum: Ganzimmun Diagnostics GmbH

Samstag, 14.00 – 15.00 Uhr Workshopraum 1

Skalarwellenmedizin – Möglichkeiten, Grenzen, Perspektiven
Unterschiedlichste Möglichkeiten der Therapie zum Bei-
spiel bei Schmerzen, Entzündungen, Zellveränderung und 
elektromagnetischen Belastungen. Korrektur viraler und 
bakterieller Belastung werden vorgestellt. Die Korrektur 
von traumatischen Belastungen mittels Psycho-Emotiona-
ler Kinesiologie, erfolgt mit Hilfe der Neutrinos im Skalar-
wellenfeld. Weitere Themen sind: Skalarwellenmedizin in 
Kombination mit anderen therapeutischen Interventionen, 
sowie vielversprechende Ansätze und Erfolge in der Krebs-
therapie aus Madrid.

Volker Ohland, Medizintechniker
Gründer der Firma Ohland Naturmedizin.
Entwicklung eines Ausbildungskonzeptes der 
Analytischen und Psycho-Emotionalen Kine-
siologie. 

Firmenforum: Ohland Naturmedizin GmbH

Samstag, 14.00 – 15.00 Uhr Workshopraum 2

(K)Ein Spielplatz für Mikroorganismen & Allergene – Kindergesundheit und Mikrobiom 
Die bakterielle Besiedlung der schwangeren Mutter kann 
die Entwicklungsvorgänge des ungeborenen Kindes beein-
flussen. Umwelteinflüsse, Ernährungsgewohnheiten und 
Bewegung in der Schwangerschaft, sowie nach der Geburt 
helfen die bakterielle Gemeinschaft des Körpers zu steuern. 
Erfahren Sie, wie Sie durch Probiotika und Phytotherapie 
Allergien, Asthma und Unverträglichkeiten beeinflussen 
und die gesunde Mikrobiota Entwicklung des Kindes zu 
Beginn des Lebens unterstützen können.

Daniela Dietze
Medizinisch-wissenschaftliche Fachberaterin, 
Heilpraktikerin, Ernährungsberaterin,  
Schulungsleitung

Firmenforum: HLH BioPharma GmbH

Samstag, 14.00 – 15.00 Uhr Workshopraum 3

Workshop Homöosidiatrie „ Wenn Hahnemann auf den Gelben Kaiser trifft“ Ich fühle mich 
wieder locker und frei! Energetischer Körper Reset mit der Feel-Good-Methode
Neben dem historischen und inhaltlichen Zugang zur 
Homöosiniatrie wird anhand eines homöopathischen 
Komplexmittels die moderne praktizierende Homöosinia-
trie vorgestellt durch Verknüpfung der homöopathischen 
Arzneimittelbilder mit Klassischer Chinesischer Akupunktur 
(incl. Meridianlehre, Organfunktionen, Wandlungsphasen 
etc.). Durch diese Methode können die Grenzen der klas-
sischen Homöopathie oder Akupunktur häufig und rasch 
überwunden werden.

Dr. Jörg Steegborn,  
Biologe und Heilpraktiker
Promotion in Protein-Biochemie; Praxistätig-
keit mit den Schwerpunkten u.a. in Homöosi-
niatrie, Akupunktur, Homöopathie, Manueller 
Medizin

Firmenforum: Sanorell Pharma GmbH

Samstag, 15.30 – 16.30 Uhr Workshopraum 1

Autophagie – Zellreinigung & -entgiftung als Schlüssel zu gesundem Altern
 Was aktiviert die „intrazelluläre Müllabfuhr“ und hält uns bis ins hohe Alter gesund?

Folgende Fragestellungen werden innerhalb des Work-
shops beleuchte und deren Antworten im gemeinsamen 
Diskurs erarbeitet: 

Welche Rolle spielt die zelluläre Reinigung und Ent-
giftung vor dem Hintergrund zunehmend negativer 
Umwelteinflüsse? 
Was kann die Autophagie zur Vorbeugung und Behand-
lung von altersbedingten Zivilisationskrankheiten und 
chronischen Entzündungen beitragen? 
Wie kann die Autophagie auf natürliche Weise in Gang 
gesetzt werden? Mit welchen etablierten Behandlungs-
konzepten (Fasten, Fasten-Mimetika und Lebensstilfak-
toren) können Sie Ihr Therapieportfolio um das innova-
tive Thema Zellreinigung & -entgiftung bereichern? 

Dr. rer. nat. Michaela E. Detzel 
Heilpraktikerin und Chemikerin 
vitalM.E.D – Praxis für Gesundheit und Ästhetik 
in Eschborn Ständiges Mitglied im Experten-
Rat des Academic Forum for Autophagy Lang-
jährige Dozenten- und Referententätigkeit 
Beraterin für Praxisgründung / Praxisausbau

Firmenforum: Lindthal GmbH

Samstag, 15.30 – 16.30 Uhr Workshopraum 2

Hands on – Praktische Anwendung von LLLT (Low-Level-Lasertherapie) und IHHNT  
(Intervall Hypoxie Hyperoxie Normoxie Therapie) sowie theoretische Grundlagen  
anhand von Praxisbeispielen

In diesem Workshop werden zwei sich ergänzende Verfah-
ren zur mitochondrialen Stimulation präsentiert. 
Die Haemo-Laser-Therapie (LLLT) nutzt Lichtenergie zur 
Behandlung zahlreicher Krankheiten. Diese Therapie ist 
eine Regulationstherapie, die neben dem Stoffwechsel das 
Immunsystem anregt. Es optimiert die Mitochondrien und 
somit die gesamten Körperfunktionen.  
Als zweites Verfahren besprechen wir die IHHNT(Intervall 
Hypoxie Hyperoxie Normoxie Therapie) das sogenannte 
Sauerstoff-Höhentraining. Dies kann zur LLLT parallel ein-
gesetzt werden, so dass der additive Effekt genutzt werden 
kann. 
Das IHHNT sorgt dafür, dass die Zellen angeregt werden, 
alte Mitochondrien abzustoßen und neue, leistungsfähige 
zu bilden. Es implementiert seine antihypoxische Wirkung, 
indem es seine eigenen endogenen Verteidigungsmecha-
nismen auf allen Ebenen stimuliert.

Dr.med. Meike Köppel 
Praxisinhaberin für Schulmedizin und Natur-
heilkunde wendet beide Verfahren in hoher 
Frequenz mit gutem Erfolg an. Besonderer 
Schwerpunkt der Praxis sind Patienten mit 
Chronischem Erschöpfungssyndrom, mito-
chondrialer Dysfunktion und hormoneller 
Dysregulation. Im Sinne der Ganzheitlichen 
Medizin besteht eine gute Balance aus Ge-
sprächsverfahren und invasiver- apparativer 
Medizin.

Firmenforum: VitaCellMedical GmbH

Samstag, 15.30 – 16.30 Uhr Workshopraum 3

Long-Covid, Post-Covid, Post-Vac Patientinnen und Patienten und die Möglichkeiten  
der homöopathischen Behandlung

Immer mehr Patientinnen und Patienten in der homöopa-
thischen Heilpraktikerpraxis leiden unter Symptomen von 
Long-Covid, Post-Covid oder Folgen einer Coronaimpfung. 
Mit der Homöopathie kann hier geholfen werden. In dem 
Vortrag werden einige wichtige homöopathische Arznei-
mittel und ihre Anwendung erläutert.

Arne Krüger
Heilpraktiker und Tierarzt; 1. Viezepräsident 
Fachverband Deutscher Heilpraktiker e.V.; 
langjährige Referenten- und Dozententätig-
keit

Firmenforum: Deutsche Homöopathie Union 
DHU Arzneimittel GmbH & Co. KG

Samstag, 17.00 – 18.00 Uhr Workshopraum 1

„Wenn die Gefühle Achterbahn fahren“ – hormonelle Dysbalance der Lebensmitte augen-
diagnostisch einordnen und naturheilkundlich begleiten!

In diesem workshop (Vortrag) wird anhand von Fall-
beispielen auf Veränderungen im Hormonsystem in den 
Wechseljahren eingegangen.
Claudia Sinclair zeigt augendiagnostische Hinweise, er-
gänzt diese mit Labordiagnostik und gibt therapeutische 
Hinweise aus dem Schatz der Natur.

Claudia Sinclair, Heilpraktikerin
Praxis in Berlin mit den Schwerpunkten  
Augendiagnose, Antlitzdiagnose, Pflanzen-
heilkunde und Komplexhomöopathie. 
Freie Referentin für bundesweite Fachfort-
bildungen insbesondere in Augendiagnose, 
Phytotherapie(Knospentherapie) und visueller 
Diagnostik (Antlitzdiagnostik)

Firmenforum: KATTWIGA Arzneimittel GmbH

Samstag, 17.00 – 18.00 Uhr Workshopraum 2

Immunseneszenz vs. -resilienz – ein Überblick  
und wie Sie mit Mikroimmuntherapie nachhaltig Einfluss nehmen können

Das „Altern“ geht mit zahlreichen morphologischen so-
wie physiologischen Veränderungen des Immunsystems 
einher, die zu einem fortschreitenden Nachlassen seiner 
Funktionsfähigkeit führen. Diese altersbedingte Ummo-
dellierung des Immunsystems wird als Immunseneszenz 
bezeichnet. Zwar kann der Alterungsprozess nicht aufge-
halten werden, jedoch gilt es im Praxisalltag, so weit wie 
möglich das Immunsystem von möglichen Stressoren zu 
befreien, Fehlfunktionen auszugleichen und seine Resi-
lienz zu bewahren. In diesem Vortrag werden die wichtigs-
ten Merkmale der Immunseneszenz näher beschrieben 
sowie jene Faktoren beleuchtet, die diesen Prozess be-
schleunigen können. Zusätzlich wird ein Überblick über 
unterschiedliche Ansätze v.a. auch der Mikroimmunthera-
pie gegeben, die zur Stärkung der Immunresilienz beitra-
gen können.

Dr. rer. nat. Andrea Stecher-Schilling,  
Biologin/ Heilpraktikerin
15 Jahre wissenschaftliche Tätigkeit in der 
pharmazeutischen Industrie, seit 2000 in eige-
ner Naturheilpraxis in München und Biberach. 
Schwerpunkte: Orthomolekulare Medizin, 
klassische Homöopathie, Ernährungstherapie, 
Mitochondrientherapie, Darmaufbau, Schwer-
metallausleitung, Infusionstherapien, Cranio-
sacrale Therapie und Mikroimmuntherapie seit 
2013.

Firmenforum: MeGeMIT

Samstag, 17.00 – 18.00 Uhr Workshopraum 3

Chronisch-entzündliche Hauterkrankungen
Thema des Vortrags sind Triggerfaktoren und Einflüsse mit 
Auswirkung auf das Regulationssystem der Haut. 
Regulationstherapeutische Ansätze u.a. über physiologi-
sche Regelmechanismen und Synergieeffekte unter Einbe-
ziehung der Immun- und Zelltherapie werden vorgestellt.

Gisela Peters, Heilpraktikerin
Eigene Praxis mit den Schwerpunkten Elektro-
akupunktur nach Voll; Vorstandsmitglied des 
Fachverbandes EAV-BESDT e.V.; langjährige 
Vortragstätigkeit.
 
Firmenforum: Vermonde GmbH

Sonntag, 10.00 – 11.00 Uhr Workshopraum 1

„Silicium – ein Anti-Aging-Mineral?“
Silizium ist ein essenzieller Baustein des Lebens und für 
viele Organfunktionen in jedem Lebenszyklus essenziell 
wichtig.
Die mittleren Gehalte werden mit ca. 20 mg/kg angegeben.
Die altersgerechten organspezifischen Gehalte unterliegen 
natürlichen Veränderungen und Schwankungen in Ab-
hängigkeit von Geschlecht und Lebenssituation.
Allgemein wird eine zunehmende Abnahme des Silizium-
gehalts mit zunehmendem Alter beobachtet. 
Der Vortrag bringt mehr Licht in Ursachen und Folgen  
dieser Veränderungen in den einzelnen Lebensphasen.
Das gilt auch und insbesondere im Rahmen pathologischer 
Veränderungen bei älteren und kranken Menschen.

Dr. Bruno Kugel
Dr. Kugel studierte in Kaiserslautern und  
promovierte an der HHU Düsseldorf über  
Koordinationsverbindungen und Oxide.  
Die materialwissenschaftlich-analytischen 
Interessen und Industrieerfahrungen werden 
seit 2011 ergänzt durch kontinuierliche Fort- 
bildungen in Medizin, Umweltchemie,  
Vorträgen und Consulting.

Firmenforum: Dr. Rilling Healthcare GmbH

Sonntag, 10.00 – 11.00 Uhr Workshopraum 2

Healthy Aging
Obwohl wir immer älter werden nimmt der Verlust GE-
SUNDER Lebensjahre zu, das heißt Älter werden bedeutet 
häufiger krank und gebrechlich zu werden. Einige dieser 
Umstände sind dem westlichen Lebensstil geschuldet, aber 
auch biochemischen Prozesse sind mit dem Altern ver-
bunden. Die Epigenetik ist eine relativ neue Disziplin der 
Genetik mit der wir zu großen Teilen unsere Gesundheit 
beeinflussen können.
Dieser Vortrag soll Hintergründe beleuchten, Zusammen-
hänge aufzeigen und jedem-jeder die Möglichkeit geben, 
Maßnahmen umzusetzen und mit Hilfe validierter Labor-
parameter und Diagnostiktools zu überprüfen.

Sabine Barz
Studium der Medizin. Niederlassung in eigener 
gynäkologischer Praxis sowie Zweitpraxis für 
Präventiv- und Stressmedizin.
Zusatzausbildungen verschiedenen Bereichen 
der Naturheilverfahren wie TCM, Akupunktur, 
chin. Phytotherapie sowie weitere Fortbildun-
gen in der Schmerzmedizin, Präventivmedizin, 
Orthomolekularer-  und Sportmedizin

Firmenforum: NORSAN GmbH

Sonntag, 10.00 – 11.00 Uhr Workshopraum 3

Allergien – Behandlung auch ohne Testung möglich?
Die Behandlung von Allergien erfolgt entweder sympto-
matisch mit Selbstmedikation oder erfordert eine umfas-
sende und oft umständliche Ermittlung des auslösenden 
Allergens durch Therapeuten. Aber auch wenn dieses er-
mittelt ist, fordert die anschließende Behandlung weitere 
Zeit und strapaziert oft die Compliance des Betroffenen. 
ALLERGOSTOP® beschreitet deshalb andere Wege, die den 
Praxisalltag erleichtern und sich zugleich zielgerichtet der 
Problematik annimmt.

Dr. rer. nat. Stefan Scheibel 
Dr. rer. nat. Stefan Scheibel ist Chemiker und 
seit mehr als 30 Jahren im medizinischen Ver-
trieb tätig. Seine Erfahrungen aus der Natur-
heilkunde und Homöopathie gibt er in vielen 
Vorträgen und Seminaren weiter. Dr. Scheibel 
ist zudem als Schulungsleiter im Medizini-
schen Vertrieb und der telefonischen Beratung 
der vitOrgan-Arzneimittelgruppe tätig.

Firmenforum: virOrgan Arzneimittel GmbH

Sonntag, 11.30 – 12.30 Uhr Workshopraum 1

Vitalpilze als Adaptogene – Die komplexe Basistherapie in der Praxis
Vitalpilze wirken adaptogen, das heißt sie helfen dem Kör-
per sich jeglichen Anforderungen und Stressbelastungen 
besser anzupassen. Die Regulationsmechanismen wie 
Nerven- und Hormonsystem werden wieder ins Gleich-
gewicht gebracht. Wenn die Regulationsfähigkeit des Ner-
vensystems wieder hergestellt ist, ordnen sich alle anderen 
Organfunktionen einschließlich das Immunsystem. 
Die enzymatische Ausstattung der Vitalpilze ermöglicht 
zusätzlich eine umfassende Entgiftung auf Zell- und Organ-
ebene.

Cathrin Battaglia, Heilpraktikerin
Praxisschwerpunkte Akupunktur und traditio-
nelle indische Medizin sowie ChranioSakrale 
Körpertherapie. Vorträge, Seminarleitung und 
Publikation von Fachtexten.

Firmenforum: Mykotroph,  
Institut für Pilzheilkunde

Sonntag, 11.30 – 12.30 Uhr Workshopraum 2

Die Wirbelsäule aus energetischer Sicht
Unsere Wirbelsäule ist weit mehr als ein Knochengerüst, 
das von Sehnen und Bändern gehalten wird. Als Informati-
onsträger speichert sie die Lebensmatrix mit unseren kar-
mischen, schicksalhaften und pränatalen Vorgaben, die wir 
mit ins Leben bringen. Für jeden Menschen sollte deshalb 
die geistige Heilung der Wirbelsäule an erster Stelle stehen. 

Tanja Aeckersberg
Heilpraktikerin, Geistheilerin, 
Physiotherapeutin, Shiatsutherapeutin, Int. 
Parapsychologin, Reiki-Meister-Lehrerin, Buch-
, Lehrkarten- und Spieleautorin. Konrektorin 
der Schule für die Geistige Wirbelsäulenauf-
richtung in Roth bei Stromberg (Bingen)
 
Formenforum: FITMIT Verlag

Sonntag, 11.30 – 12.30 Uhr Workshopraum 3

 „Die Zukunft der Akupunktur: Modernisierung durch Kopfreflexologie und innovatives Gerät“
In diesem Workshop erkunden wir die evolutionäre Wei-
terentwicklung der Akupunktur, bei der moderne Tech-
nologien und das Prinzip der Kopfreflexologie eine ent-
scheidende Rolle spielen. Wir werden aufzeigen, wie die 
Kombination dieser Ansätze die Diagnose und Therapie 
verschiedener Indikationen revolutioniert. Ein zentrales 
Element ist der Einsatz eines modernen Akupunkturge-
rätes, das die Effizienz und Effektivität der Behandlungen 
steigert. Erfahren Sie, wie diese Synergie zwischen traditio-
neller Heilkunst und High-Tech-Innovationen die Zukunft 
der Akupunktur neugestaltet und die Selbstheilungskräfte 
des Körpers auf innovative Weise unterstützt.

Younwha Park 
Gesundheitsberater und Experte für Akupunk-
tur seit 10 Jahren

Firmenforum: EuKOM GmbH, TeraForce

V O R T R Ä G E
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NATURHEILKUNDEKONGRESS DER MITTE
DES HESSISCHEN HEILPRAKTIKERVERBANDES E.V.

Kraftquelle Naturheilkunde  
– im Zyklus des Lebens

V O R W O R T

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

am 16./17. März findet die 47. INTERBIOLOGICA im Kongress Centrum in Wiesbaden statt.
Kraftquelle Naturheilkunde – im Zyklus des Lebens lautet das Thema.

Wir alle durchlaufen als Menschen von unserer Geburt bis zu unserem Tod unterschied-
liche Entwicklungsstufen und sind dabei eingebettet in kosmisch gültige Gesetzmäßig-
keiten und Prozessabläufe. Dies betrifft sowohl unsere körperlich-materielle Entwicklung, 
als auch emotional-soziale Prozesse sowie geistige Entwicklungsschritte. Gemeinsam er-
möglichen sie unser seelisches Sein zu entfalten.

Gerade in unserer heutigen Zeit, die sich mit ihren Entwicklungen immer stärker gegen 
vorgegebene Rahmenbedingungen stellt, kommt es an vielen Stellen unseres Lebenspro-
zesses zu negativen Einflüssen, zu Beeinträchtigungen und Störungen.

Die Naturheilkunde mit ihrer ganzheitlichen Sicht des Menschen – und damit auch von 
Krankheit und Gesundheit – bietet über den gesamten Lebenszyklus hinweg viele Mög-
lichkeiten diese Beeinträchtigungen und Störungen, die allzu oft in manifesten Krankhei-
ten münden, zu behandeln und zu begleiten und dies mit großem Erfolg.
Auf diesem Kongress wird der Kollege Olaf Rippe ( Mitbegründer von Natura naturans ) 
diese Gedanken und die vielfältigen naturheilkundlichen Behandlungsmöglichkeiten auf 
Grundlage der Paracelsusmedizin in seinem Eröffnungsvortrag darstellen und beleuch-
ten.

Namhafte Referentinnen und Referenten greifen mit den Themen Stress und Neuroin-
flammation,  Autophagie und Selbstreinigung, hormonelle Dysbalancen sowie Demenz, 
Alzheimer und degenerative Augenerkrankungen aktuelle und häufig anzutreffende 
Gesundheitsstörungen unserer Zeit auf und bieten Ihnen Informationen und Wissen zu 
einem verbesserten Verständnis dieser Erkrankungen und einer erfolgreichen naturheil-
kundlichen Therapie.
Darüber hinaus vervollständigen Workshops zu gesundheitlichen Herausforderungen  an 
Lebensphasenwechseln, Kindergesundheit und Mikrobiom , Skalarwellenmedizin und 
weiteren interessanten Themen die Angebotspalette der 47. IB.

NEU bieten wir diesmal auch die Möglichkeit einer Fortbildung zu Injektionstechniken mit 
Weiterbildungsnachweis am Samstag, den 16. März an.
Und neu wird es am Sonntag, den 17. März eine sog. „Happy Hour“ geben, während der 
die ausstellende Industrie ausgewählte Produkte zu besonders günstigen Messepreisen 
anbietet.
Herzlich bedanken möchten wir uns bei unseren Ausstellerinnen und Ausstellern der In-
dustrie, sowohl für ihren unermüdlichen Einsatz für den Erhalt naturheilkundlicher Arz-
neimittel, als auch für ihre Präsenz auf der 47. IB, ohne die ein solcher Kongress gar nicht 
durchführbar wäre !

Liebe Kolleginnen und Kollegen, besuchen Sie bitte zahlreich die große Fachausstellung 
und die Vortrags- und Workshopangebote. Nutzen Sie die Kontakte zur Industrie für inte-
ressante Fachgespräche. Weiterbildungen sind eine der Möglichkeiten unser Wissen zu 
aktualisieren und zu erweitern und damit auch unseren Berufsstand zu sichern.

Zudem bietet Ihnen der Kongress vielfältige Möglichkeiten zum kollegialen Austausch !

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
 

             Hans Bonn  Sonja Kirsch 
         1. Vorsitzender  1. Vorsitzende  
Hessisches Fachseminar Hessischer
 für Naturheilkunde e.V. Heilpraktikerverband e.V.

G R U S S W O R T
der Präsidentin des Fachverband Deutscher Heilpraktiker e.V.- Bundesverband

Ursula Hilpert-Mühlig

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

die Interbiologica 2024 wird zweifelsohne ein weiterer Höhepunkt einer guten 
Tradition gelungener Fachkongresse. 
Thematisch bildet sie eine Trilogie zum übergeordneten Thema „Naturheilkun-
de als Kraftquelle“ mit den beiden vorherigen Kongressen. Ein zusammenge-
hörender, eine innere Einheit bildender Dreiteiler, der sich unterschiedliche 
Schwerpunkte in der Betrachtung gibt. 

Waren es bislang „Wege aus dem Schmerz“ und „Regeneration statt Degene-
ration“, bei denen Naturheilkunde eine Kraftquelle in der Behandlung und für 

Patientinnen und Patienten darstellt, so steht in diesem Jahr „im Zyklus des Lebens“ auf 
dem Programm. 

Naturheilkunde ist prädestiniert, den Menschen durch alle seine Lebenszyklen zu beglei-
ten; sei es zur Gesundherhaltung, zur Stärkung in besonders belastenden Lebenssituatio-
nen oder zur Behandlung von Beschwerden, die in den verschiedenen Lebensabschnitten 
gehäuft auftreten. Bekannt sind die „klassischen“ Wecheljahresbeschwerden bei Frauen, 
Schlafstörungen mit zunehmendem Alter, arbeitsbedingte psychosomatische Störungen 
bei Erwerbstätigen, Depressionen und Angststörungen bei Kindern und Jugendlichen 
durch hohen Leistungsdruck, und vieles mehr.

Naturheilkundlichen Therapien und Heilmittel, individuell der entsprechenden Lebens-
phase eingesetzt, befähigen den Organismus seine Selbstregulationskräfte zu aktivieren. 
Naturheilkunde stülpt keine Patentrezepte über, sie beachtet die konstitutionellen Gege-
benheiten der Patientinnen und Patienten und vermeidet damit organische und psychi-
sche Überforderungen.

Diese vielfältigen Einsatzmöglichkeiten naturheilkundlicher Heilmittel zu vermitteln, ist 
Hauptzweck unserer Fachfortbildungen. Die Interbiologica erfüllt hierbei eine wichtige 
Aufgabe und wird dieser mit ihrem umfangreichen Angebot an Seminaren und Vorträgen 
mehr als gerecht. 

In diesem Sinne wünsche ich den Teilnehmenden, dass sie viele neue Kenntnisse gewin-
nen, mit zahlreichen Anregungen und neuen Impulsen das therapeutische Spektrum ih-
rer Praxis erweitern und so die „Kraftquelle Naturheilkunde“ zum Wohle ihrer Patientinnen 
und Patienten einsetzen können.

Ihre 

Ursula Hilpert-Mühlig

V O R T R Ä G E  S A M S TA G ,  16 .  MÄ R Z  2024

8:30 Uhr Öffnung der großen Fachausstellung

9.00 – 9.30 Uhr Eröffnung der INTERBIOLOGICA 2024 und Begrüßung der Ehrengäste 
1. Vorsitzende Hessischer Heilpraktikerverband e.V. und  Präsidentin 
des Fachverband Deutscher Heilpraktiker e.V. 

9.30 – 11.00 Uhr „Der Mensch hat sieben Leben“ – Naturheilkunde aus der Sicht der 
Paracelsusmedizin von der Geburt bis ins hohe Alter  
Olaf Rippe, Heilpraktiker

11.30 – 12.15 Uhr Fragen und Antworten zur Berufspolitik – „Dialog direkt“ Kollegialer 
Austausch mit dem Berufsvorstand und Gästen   
Präsidentin U. Hilpert-Mühlig und 1. Vizepräsident Arne Krüger  
Fachverband Deutscher Heilpraktiker e.V.

12.15 – 13.00 Uhr Mittagspause und Besuch der großen Fachausstellung

13.30 – 14.30 Uhr „Stress und Neuroinflammation – die protektive Rolle des Spermidin“  
Prof. Dr. rer. nat. Michaela Döll, Dipl. Biologin, Vorsitzende des Experten-
rates des Academic Forum for Autophagy, Professorin an der TU Braun-
schweig

15.00 – 16.00 Uhr Zykluswechsel im Leben – hormonelle Dysbalance 
Claudia Sinclair, Heilpraktikerin

16.30 – 17.30 Uhr „Die Steine wieder ins Rollen bringen - Steinleiden von Galle und Niere“ 
Dipl. Biologe Peter Emmrich M.A., Facharzt für Allgemeinmedizin

V O R T R Ä G E  S 0 N N TA G ,  17 .  MÄ R Z  2024

8.30 Uhr Öffnung der großen Fachausstellung

9.00 – 10:00 Uhr Demenz und Morbus Alzheimer - wirklich nur Alterserkrankungen?   
Dr. med. vet. Anita Kracke, Heilpraktikerin

10.30 – 11.30 Uhr Naturheilkundliche Therapiekonzepte bei Augenerkrankungen! (z.B. 
Makuladegeneration/AMD, Konjunktivitis, Blepharitis, Katarakt und Glau-
kom) Dr.  rer. nat. Oliver Ploss, Heilpraktiker und Fachapotheker

12.00 – 13.00 Uhr Die Sieben Planetenmetalle – Heilkunde im Geist des Paracelsus für alle 
Lebensalter - Olaf Rippe, Heilpraktiker 

13.00 Uhr Ende der 47. INTERBIOLOGICA  
Termin 2025 15. – 16. März 2025 – schon vormerken!  

Wir laden Sie herzlich ein 
zur

am 15. und 16. März 2025
RheinMain CongressCenter

Wiesbaden

48. 

Wir danken herzlich

allen ausstellenden Firmen, 
ihren Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern
 

 allen Referentinnen 
und Referenten

 
 allen Kolleginnen 

und Kollegen 
 

allen Fachbesucherinnen 
und Fachbesuchern  

 
dem Team des

RheinMain CongressCentrums 
 

allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, 

die uns bei der Durchführung der 

 
unterstützt haben.
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